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1. AGENS Methodenworkshop
Zum 17. AGENS Methodenworkshop im März 2026 fanden sich wie bereits in den Vorjahren mehr als 100 Sekundärdatenforscher:innen in Hamburg ein. Ausgerichtet wurde der Workshop dieses Jahr von der TK in den Räumlichkeiten ihrer Hauptverwaltung. Der kommende Methodenworkshop findet am 4. und 5. März 2027 am Universitätsklinikum Bonn statt (Prof.‘in Nadine Scholten).
2. AGENS Schools
Wie in den Vorjahren fand mit knapp 20 Teilnehmer:innen wieder eine AGENS School basic im Frühjahr 2026 statt, ergänzt um ein Eintagesmodul zur räumlichen Analyse von GKV-Daten. Daneben fand erneut eine SQL-Einführung statt. Für das nächste Jahr sind wieder weitere School-Module geplant (basic voraussichtlich im Frühjahr 2027), Ankündigungen werden rechtzeitig über den AGENS-Verteiler und die AGENS-Webseite bekannt gegeben.
3. AGENS Publikationen
Das vierte AGENS-Supplement zu Methoden und Ergebnissen der Sekundärdatenanalyse erschien Ende 2025 in der Zeitschrift „Das Gesundheitswesen“. Sämtliche Beiträge sind als open access frei verfügbar. Das nächste Supplement wird für Ende 2026 angestrebt, erst Beiträge sind online bereits verfügbar Beiträge für das AGENS Supplements sind jederzeit möglich, eine vorherige Kontaktaufnahme mit Enno Swart wird erbeten.
4. Gute Praxis Sekundärdatenanalyse
Eine AGENS-Projektgruppe hatte 2024 in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe Validierung und Datenlinkage des DNVF eine Überarbeitung der Guten Praxis Sekundärdatenanalyse begonnen. Die präfinale Version wurde im Herbst 2025 in der AGENS-Community zur Diskussion gestellt. Nach Einarbeitung der Rückmeldungen der AG-Mitglieder wird die nunmehr vierte Version im Herbst im GESU erscheinen.
5. AGENS Projektgruppen
Seit mehreren Monaten läuft in einer großen Projektgruppe unter Leitung von Jelena Epping und Ingo Meyer die Arbeit am „Lehrbuch Auswertung Routinedaten“. Zahlreiche AGENS-Kolleg:innen sind als Autor:innen und Reviewer:innen eingebunden. Ein Termin für die Fertigstellung ist noch nicht festgelegt. Eine weitere AGENS-Projektgruppe, die Special Interest Group (SIG) „Handlungsempfehlungen zur Analyse von PKV-Daten“ hat eine dreiteilige Artikelserie zur wissenschaftlichen Nutzung von Rechnungsdaten der Privaten Krankenversicherten vorbereitet. Die ersten beiden Beiträge sind im o.g. AGENS-Supplement in der Zeitschrift „Das Gesundheitswesen“ erschienen. Beitrag 3 ist für das nächste AGENS-Supplement vorgesehen.
6. Weitere Aktivitäten
AGENS ist auch weiterhin eingebunden in den Arbeitskreis Versorgungsdaten des FDZ Gesundheit, als ein zentrales Beratungsgremium mit gesetzlicher Grundlage (§393 SGB V). AGENS bringt hier insbesondere die Nutzersicht der forschenden AntragstellerInnen ein und bemüht sich um eine benutzerfreundliche Ausgestaltung des Antragsportals sowie der Auswertungsumgebung.
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